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Sachverhalt: 
 
 
Sehr geehrter Herr Stadtpräsident Gesswein, 
 
in den vergangenen Monaten ist es wiederholt zu Bränden in bzw. im Bereich der Usedomer 
Straße gekommen. Insbesondere bei leerstehenden bzw. nicht genutzten Gebäuden stellt 
sich für mich die Frage, welche Möglichkeiten die Stadt hat, auf die jeweiligen Eigentümer 
einzuwirken und Gefahren für Anwohner, Einsatzkräfte und das Umfeld zu reduzieren. 
 
Daher bitte ich um Beantwortung folgender Fragen: 
 

1. Welche Erkenntnisse liegen der Stadt über die wiederholten Brände in der Usedomer 
Straße vor? 

1. Gibt es Hinweise auf einen Zusammenhang zwischen den einzelnen 
Brandereignissen? 

2. Welche Gebäude bzw. Grundstücke sind konkret betroffen und wer ist jeweils 
Eigentümer? 

3. Welche Maßnahmen hat die Stadtverwaltung gegenüber den jeweiligen Eigentümern 
bereits eingeleitet oder eingefordert, insbesondere hinsichtlich der Sicherung 
leerstehender Gebäude? 

4. Welche rechtlichen Möglichkeiten hat die Stadt, Eigentümer zur Sicherung und zum 
Schutz ihrer Grundstücke bzw. Gebäude vor weiteren Gefahren aufzufordern? 

5. Wurden bereits Anordnungen zur Gefahrenabwehr, Sicherungsmaßnahmen oder 
andere ordnungsrechtliche Schritte gegenüber Eigentümern veranlasst? 

6. Falls Eigentümer ihren Verpflichtungen nicht nachkommen: Welche Möglichkeiten hat 
die Stadt, selbst tätig zu werden und die entstandenen Kosten anschließend 
gegenüber den Eigentümern geltend zu machen? 

7. Wie hoch sind bislang die der Stadt bzw. den städtischen Einrichtungen 
entstandenen Kosten für Sicherungs-, Gefahrenabwehr- und sonstige Maßnahmen 
im Zusammenhang mit den betroffenen Objekten? 

8. Plant die Stadt angesichts der wiederholten Brände weitere Maßnahmen, um die 
Situation in der Usedomer Straße nachhaltig zu entschärfen? 

 
Vielen Dank – mit freundlichen Grüßen 
Ina Paulitschke, Ratsfrau 
 
 
 
 
 
 








